
Auswertung der Fragebogen 
Arbeitsgruppe „Pädagogik“



Anzahl der ausgegebenen Fragebogen: 797

Rückmeldungen aus den Schulen und Kitas: 467 58,59%

Rückmeldungen mit erstem Wohnsitz im Amt 434 54,45%

Es kann davon ausgegangen werden, dass mehr als die Hälfte der Elternschaft den Fragebogen 
ausgefüllt hat. Genauso kann davon ausgegangen werden, dass aber allerhöchstens zwei Drittel 
den Fragebogen abgegeben haben.

Hinweis: Die zurückgegebenen Fragebogen wurden nicht alle komplett beantwortet, daher 
wird nicht bei jeder Frage die 100 % erreicht.

* Geschwisterkinder: keine Erfassung
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1. ÜBERZEUGENDES SCHULKONZEPT/ PÄDAGOGISCHE AUSRICHTUNG.

2. DIE SCHULE HAT KLEINE KLASSEN MIT WENIG SCHÜLERN.

3. FÖRDERUNG VON SOZIALKOMPETENZ.

4. JAHRGANGSÜBERGREIFENDER UNTERRICHT.

5. KOOPERATION MIT AUßERSCHULISCHEN EINRICHTUNGEN (VEREINE/ORGANISATIONEN).

6. DIE SCHULE LEGT WERT AUF EIN HOHES LEISTUNGSNIVEAU NACH DEM PRINZIP: FORDERN UND FÖRDERN.

7. LEHRKRÄFTE WERDEN IM SCHULALLTAG DURCH SCHULSOZIALARBEIT UNTERSTÜTZT.

Schulkonzept und Lernangebot

sehr wichtig wichtig weiß nicht / keine Angabe möglich
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8. ES GIBT EIN VERLÄSSLICHES GANZTAGSANGEBOT.

9. ES GIBT EIN BETREUUNGSANGEBOT IN DEN SCHULFERIEN.

10. ES GIBT EINE VERLÄSSLICHE HAUSAUFGABENBETREUUNG.

11. DAS VORHANDENSEIN EINER MENSA FÜR DIE EINNAHME EINES AUSGEWOGENEN MITTAGESSENS UND 
ZUR NUTZUNG FÜR SCHULISCHE VERANSTALTUNGEN. (Z.B. AUFFÜHRUNGEN).

12. DAS GANZTAGSANGEBOT BIETET ARBEITSGRUPPEN AN FÜR SPORT, MUSIK, KUNST USW..

13. DAS GANZTAGSANGEBOT LEGT WERT AUF DIE INDIVIDUELLE FÖRDERUNG DER SCHÜLERINNEN UND 
SCHÜLER NACH INDIVIDUELLER BEGABUNG

Betreuung

sehr wichtig wichtig weiß nicht / keine Angabe möglich
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14. LICHT UND LÄRMAKUSTIK SIND AUF DEM MODERNSTEN STAND DER HEUTIGEN TECHNISCHEN 
MÖGLICHKEITEN.

15. DIE GRUNDSCHULE IST BARRIEREFREI UND INKLUSION IST MÖGLICH.

16. AUßENANLAGEN FÜR SPORTUNTERRICHT/SPORTPLATZ.

17. DER SCHULWEG IST GEFAHRLOS SELBSTSTÄNDIG ZU FUß ODER MIT DEM FAHRRAD MÖGLICH.

18. DIE SCHULE HAT EINE GUTE ANBINDUNG AN DEN ÖPNV (SCHÜLERBEFÖRDERUNG).

19. SCHULGEBÄUDE, KLASSEN- UND FACHRÄUME SIND MODERN UND ZEITGEMÄß AN DIE HEUTIGEN UND 
ZUKÜNFTIGEN LERN- UND LEHRMETHODEN AUSGERICHTET.

20. DIGITALE LERNMETHODEN WERDEN ANGEBOTEN UND ANGEWANDT. SCHULEN SIND ENTSPRECHEND MIT 
EINER DIGITALEN INFRASTRUKTUR AUSGESTATTET.

21. DIGITALE ENDGERÄTE FÜR SCHÜLERINNEN U. SCHÜLER WERDEN DURCH DEN SCHULTRÄGER 
BEREITGESTELLT.

22. DAS PLATZANGEBOT FÜR PAUSE UND FREIZEIT IST GROßZÜGIG UND ANSPRECHEND. 

23. DIE SCHULE HAT AUßENANLAGEN ZUM SPIELEN UND TOBEN, SOWIE MÖGLICHKEITEN FÜR EIN "DRAUßEN 
KLASSENZIMMER".

Rahmenbedingungen

sehr wichtig wichtig weiß nicht / keine Angabe möglich



198 29524. DER SCHULSTANDORT IST FÜR MICH NACHRANGIG, WENN DIE RAHMENBEDINGUNGEN STIMMEN.

Schulstandort ist nachrangig, wenn...

trifft zu trifft nicht zu
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25. GUTE ELTERNINFORMATION UND ZUSAMMENARBEIT SCHULE/ELTERN.

26. ÄLTERE GESCHWISTER BESUCHEN BEREITS DIE SCHULE.

27. FREUNDE DES KINDES GEHEN AUCH AUF DIESE SCHULE.

28. ES BESTEHT EINE VERBINDUNG / ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN DEM ÖRTLICHEN KINDERGARTEN UND 
DER ÖRTLICHEN GRUNDSCHULE.

29. EIN MODERNER ARBEITSPLATZ FÜR LEHRERINNEN UND LEHRER IST MIR:

30. DIE SCHULE PRÄSENTIERT SICH GUT IN DER ÖFFENTLICHKEIT.

Individuelle Auswahlkriterien

sehr wichtig wichtig weiß nicht / keine Angabe möglich
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31. FÜR DIE SCHULLANDSCHAFT IM AMT GELTINGER BUCHT WÜNSCHE ICH MIR:

den Erhalt aller vier Schulstandorte eine Reduzierung auf 3 Standorte eine Reduzierung auf 2 Standorte

eine Reduzierung auf 1 Standorte weiß nicht / keine Angabe möglich

1,94 % 6,90 % 0,43 %

14,01 %

76,72 %
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32. WENN AUS WIRTSCHAFTLICHER SICHT NICHT ALLE VIER GRUNDSCHULSTANDORTE ERHALTEN WERDEN KÖNNEN, DANN WÄRE ICH / WÄREN WIR FÜR:

Zusammenlegung der vier Standorte zu einem Schulstandort „Grundschulen“ (Neubau) Reduzierung auf zwei Standorte (evtl. Neubau/Erweiterung)

75,86 %

21,33 %



Erläuterung: 
165 Anmerkungen und Hinweise gingen in schriftlicher Form ein. Wir haben aus den vielen 
Anmerkungen Themenblöcke gebildet und in einer „Hitliste“ beginnend mit den meisten 
Kommentaren zusammengefasst: 

Thema Anzahl

Erhalt kleiner Einheiten und Strukturen, Erhalt aller vier 

Standorte 

43

Verkehrssichernde Maßnahmen an  Schul- und Kitawegen, 

Zebrastreifen, Bedarfsampel in Gelting, Ampel an der 

Nordstraße, Tunnel, Rad- und Gehweg zu allen Schulen, 

30er Zonen, Kreisverkehr  

12

Fragebogen ist unmöglich, nicht zielführend, eine 

Frechheit, eine Farce, falsche bzw. fehlende 

Antwortmöglichkeiten, falscher Zeitpunkt für eine 

Umfrage 

8

Kleine Klassen 8

Wirtschaftliche Betrachtungen / Finanzen müssen hinten 

angestellt werden 

7

Schulbusanbindung verbessern, 

Anfangszeiten und Fahrzeiten verändern / anpassen 

5



Verlässliche Frühbetreuung/ Hausaufgabenbetreuung, 

gesundes kindgerechtes Essen 

5

Schwimmunterricht sicherstellen, kommunales 

Schwimmbad 

5

Mehr Personal für Betreuung 

1 Erzieher pro Klasse statt Schulbegleitung 

5

Kein jahrgangsübergreifender Unterricht 3

Zusammenlegung von Kieholm und Gelting und Sterup 

und Steinbergkirche 

3

Klimaneutrale Beförderung, Klimaneutrale 

Bewirtschaftung der Gebäude 

3

Schule weniger digital

Montessori Pädagogik 

Gewaltfreie Betreuung

Waldorfschule 

3

Umfrage ist gut, Dank für die Umfrage und die Möglichkeit 

der Beteiligung 

2

Wunsch nach „neuen jungen“ Lehrkräften,  Lehrer- nicht 

nur  Lehrerinnen 

2



Schließfächer für die Schüler, damit die Schulunterlagen in 

der Schule bleiben können 

2

Intensivere Kooperation von Schulen und Kita’s 1

Mehr IT-Experten an der Schule, Support für Lehrer muss 

verbessert werden 

1

Nachmittagsbetreuung an einem Standort konzentrieren 1

Zu früher Schulbeginn 1

Die Schülerinnen und Schüler fragen 1


